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See the notice on TED website

364557-2026 - Competition
Germany – Building construction work – Landkreis Neumarkt i.d.OPf. - Vergabe von Planungs- 
und Bauleistungen für den Erweiterungsbau des Berufsschulzentrums in Neumarkt i.d.OPf. - 
Teilnahmewettbewerb
OJ S 101/2026 28/05/2026
Contract or concession notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
Email: BSZ_NM_Neubau@menoldbezler.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Landkreis Neumarkt i.d.OPf. - Vergabe von Planungs- und Bauleistungen für den 
Erweiterungsbau des Berufsschulzentrums in Neumarkt i.d.OPf. - Teilnahmewettbewerb
Description: Gegenstand des vorliegenden Verfahrens sind Planung sowie die anschließende 
schlüsselfertige Errichtung des Erweiterungsbaus des Berufsschulzentrums Neumarkt i.d.OPf..
Procedure identifier: 7ad6f65d-2b53-485b-be1b-edf2bcc32d1e
Internal identifier: 2026/826
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45210000 Building construction work
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services, 
71320000 Engineering design services, 45220000 Engineering works and construction works, 
45214310 Vocational college construction work

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Deininger Weg  
Town: Neumarkt i.d.OPf.
Postcode: 92318
Country subdivision (NUTS): Neumarkt i. d. OPf. (DE236)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZMSKS# (1) Die Teilnahmeformulare 
sind unter der für den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls 
dort abrufbar ist ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche 
Teile der ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter 
dieser Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder 
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weitere Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten 
an dem Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar 
vor Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: (1) Hinweise: Die 
Eignung ist für jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit 
nachfolgend nichts Abweichendes geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von 
jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Ein Bewerber kann sich zum 
Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen 
Charakters der zwischen ihm und diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen 
(Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen 
dem Bewerber und den anderen Unternehmen bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur 
Verfügung stehen werden, indem beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung 
dieses Unternehmens vorgelegt wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum 
Nachweis seiner Eignung stützt, müssen die Eignung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien 
erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des Unternehmens stützt. 
Zudem sind für dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 6e EU Abs. 1-4, 6 VOB/A vorzulegen. Sofern ein Bewerber zum 
Nachweis seiner Eignung die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt 
(Eignungsleihe), ist der Vergabestelle nachzuweisen, dass dem Bewerber die erforderlichen 
Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem beispielsweise eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorgelegt wird. (2) Nicht-Vorliegen von 
Ausschlussgründen: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen in Bezug auf 
Ausschlussgründe einzureichen: (1) Eigenerklärung, dass die Ausschlussgründe des § 6e EU 
Abs. 1 bis Abs. 4 VOB/A nicht vorliegen; (2) Eigenerklärung über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 6e EU Abs. 6 VOB/A; (3) Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 
Mindestlohngesetz (MiLoG); (4) Eigenerklärung zu Russland-Verbindungen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Landkreis Neumarkt i.d.OPf. - Vergabe von Planungs- und Bauleistungen für den 
Erweiterungsbau des Berufsschulzentrums in Neumarkt i.d.OPf. - Teilnahmewettbewerb
Description: Der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. beabsichtigt die Errichtung eines 
Erweiterungsbaus für das Berufsschulzentrum in Neumarkt. Das ca. 40 Jahre alte 
Berufsschulzentrum des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. in Neumarkt entspricht nicht mehr den 
heutigen baulichen, energetischen und auch pädagogischen Anforderungen. Vor diesem 
Hintergrund hat der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben, 
um verschiedene Varianten zur Sanierung bzw. Neubau der Berufsschule zu untersuchen. Die 
Machbarkeitsstudie des beauftragten Büros Krug Grossmann Architekten Gesellschaft von 
Architekten und Ingenieuren mbH (Krug Grossmann) kommt in der im Mai 2025 vorgestellten 
Machbarkeitsstudie zu dem Ergebnis, dass die untersuchte Variante 1.2 die nach den 
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zugrunde gelegten Untersuchungskriterien wirtschaftlich, organisatorisch und ökologisch 
vorzugswürdige Lösung darstellt. Diese Variante sieht die Generalsanierung des 
Bestandsgebäudes Deininger Weg und zugleich die Neuerrichtung eines Erweiterungsbaus 
vor. Der Kreistag des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. hat beschlossen, diese Variante für die 
Sanierung bzw. den Neubau des Berufsschulzentrums Neumarkt zu realisieren. Krug 
Grossmann geht in der Machbarkeitsstudie von Gesamtbaukosten (KG 200 - 700) in Höhe von 
ca. 115 Mio. EUR brutto aus. Hiervon entfallen ca. 48 Mio. EUR auf den Erweiterungsbau. Der 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf. beabsichtigt, in einem ersten Bauabschnitt den Neubau des 
Erweiterungsbaus im Rahmen einer kombinierten Vergabe von Planungs- und Bauleistungen 
umzusetzen. Diese ist Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens. Der zweite 
Bauabschnitt mit der Sanierung des Bestandsgebäudes Deininger Weg erfolgt zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem gesonderten Verfahren. Gegenstand des vorliegenden 
Verfahrens sind somit Planung sowie die anschließende schlüsselfertige Errichtung des 
Erweiterungsbaus des Berufsschulzentrums Neumarkt. Der Erweiterungsbau des 
Berufsschulzentrums umfasst insgesamt eine Raumprogrammfläche von ca. 5.750 m² (ohne 
Verkehrs- und Technikflächen). Das Raumprogramm umfasst den Bauabschnitt 1 der 
Berufsschule und sieht folgende Nutzungen im Erweiterungsbau vor: - Unterrichtsbereich 
Agrarwirtschaft - Unterrichtsbereich Elektrotechnik - Unterrichtsbereich Metalltechnik - 
Werkstatt- und Praxisräume Kfz - Werkstatt- und Praxisräume Metalltechnik - Fachschule für 
Bautechnik: Unterrichtsräume, Fachräume, Werkstatt- und Praxis-räume für den Fachbereich 
Bautechnik/Energiesparendes Bauen - Fachschule für Bautechnik: Unterrichtsräume, 
Fachräume, Werkstatt- und Praxisräume für den Fachbereich Elektrotechnik
/Informationstechnik-Smart-Energie - Fachschule für Maschinenbautechnik: Unterrichtsräume, 
Fachräume, Werkstatt- und Praxisräume für den Fachbereich Maschinenbautechnik-Smart 
Factory - Fachschule für KI: Unterrichtsräume und Fachräume - Fachschule allgemein: 
Unterrichtsräume und Fachräume - Verwaltungs- und Lehrerbereiche Das Grundstück für den 
Neubau befindet sich am Deininger Weg in Neumarkt. Das Bestandsgebäude der 
Berufsschule liegt südlich angrenzend. Die neu zu planende Schule ist so zu errichten, dass 
sie den Anforderungen an einen zeitgemäßen Unterricht gerecht wird und zugleich flexible, 
zukunftsoffener Raumgestaltungen ermöglicht. Im Rahmen des Vergabeverfahrens soll unter 
den gegebenen Voraussetzungen die annehmbarste, d.h. die wirtschaftlich, technisch, 
funktional und gestalterisch beste Lösung zur schnellstmöglichen Umsetzung der 
Baumaßnahme bei gleichzeitiger voller Funktionsfähigkeit des Gebäudes in seiner Nutzung 
gefunden werden. Neben den funktionalen Anforderungen des Neubaus steht die 
Wirtschaftlichkeit des Projekts im Vordergrund. Der Auftragnehmer ist dazu aufgefordert, seine 
Planungen unter Lebenszyklusgesichtspunkten zu optimieren. Über das Vergabeverfahren soll 
unter den gegebenen Voraussetzungen die wirtschaftlichste, d.h. die im Hinblick auf die 
Zuschlagskriterien beste Angebot für die Planung und Errichtung des Erweiterungsbaus des 
Berufsschulzentrums gefunden werden. Mit Durchführung der gesamthaften Vergabe von 
Bau- und Planungsleistungen erwartet der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. ein planerisch, baulich 
und wirtschaftlich abgestimmtes Angebot, welches bereits zu einem frühen Zeitpunkt Kosten- 
und Terminsicherheit gewährleistet und insbesondere durch das Know-how der Bieter 
Einsparpotential generiert. Der im Rahmen des Vergabeverfahrens auszuwählende 
Auftragnehmer ist verpflichtet, Planung und Errichtung des Erweiterungsbaus nach den 
Vorgaben der Vergabeunterlagen zu planen und schlüsselfertig zu errichten. Gegenstand der 
ausgeschriebenen Leistung ist auch die fest mit dem Gebäude verbundene Ausstattung 
(Lieferung, Montage und Aufstellung) für den Erweiterungsbau sowie das 
Umzugsmanagement.
Internal identifier: 2026/826
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5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45210000 Building construction work
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services, 
71320000 Engineering design services, 45220000 Engineering works and construction works, 
45214310 Vocational college construction work

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Deininger Weg  
Town: Neumarkt i.d.OPf.
Postcode: 92318
Country subdivision (NUTS): Neumarkt i. d. OPf. (DE236)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/07/2027
Duration end date: 31/07/2030

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: (1) Das Vergabeverfahren wird unter Durchführung des "Zwei-
Umschlags-Verfahrens" durchgeführt. Der anonymisiert einzureichende Entwurfsteil 
("Umschlag 1") und der wirtschaftliche Teil ("Umschlag 2") werden in einem Stufenverfahren 
getrennt gewertet. Die indikativen Angebote, deren Entwurfsteil im Kriterium "Städtebauliche 
und architektonische Qualität" mit mindestens 9 Punkten und im Kriterium "Funktionalität, 
Erschließung und Raumprogramm" mit mindestens 12 Punkten und in Summe aller 
qualitativen Kriterien mit mindestens 35 Punkten bewertet wurden, werden einer ersten 
wirtschaftlichen Bewertung unterzogen. Erst nach Erreichen der vorgenannten 
Mindestpunktzahlen in der Bewertungsmatrix 1 erfolgt die Bewertung des wirtschaftlichen 
Teils (Bewertungsmatrix 2, Pauschalfestpreis). Die nach der Stufe 1 ausgewählten indikativen 
Angebote der Bieter sind Gegenstand einer oder mehrerer weiterer Vergabeverhandlungen 
mit dem Auftraggeber. In Stufe 2 (Verhandlungsphase) werden bei der Bewertung der 
Angebote zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots folgende Zuschlagskriterien 
zugrunde gelegt: Städtebauliche und architektonische Qualität 10 Punkte; Funktionalität, 
Erschließung und Raumprogramm 10 Punkte; Baukonstruktive Qualität 5 Punkte; Technische 
Qualität 5 Punkte; Betriebs- und Immobilienfolgekosten 10 Punkte; Abwicklungskonzept 10 
Punkte; Pauschalfestpreis 50 Punkte. Das Erfordernis des Erreichens der Mindestpunktzahlen 
entfällt auf der zweiten Stufe. (2) Für die zu erbringenden planerischen und baulichen 
Leistungen sollen durch den Auftraggeber Haushaltsmittel von derzeit höchstens EUR 55,00 
Mio. (brutto) bereitgestellt werden. Der Betrag sollte unterschritten werden und beinhaltet 
sämtliche Nebenkosten. Vor diesem Hintergrund soll im Rahmen des in diesem 
Ausschreibungsverfahrens vorzunehmenden Optimierungsprozesses ("Design to Cost-
Prozesses") gewährleistet werden, dass die benannte Haushaltsmittelobergrenze Beachtung 
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findet. Der Auftraggeber behält sich vor, das Vergabeverfahren aufzuheben, sollte das 
Ausschreibungsergebnis dazu führen, dass die zur Bereitstellung beabsichtigten 
Haushaltsmittel überschritten werden.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Abschluss einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden in Höhe von mindestens EUR 10,00 Mio. oder Eigenerklärung, im 
Auftragsfall Versicherungsschutz in der geforderter Höhe zu stellen.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens, jeweils 
bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, jeweils 
aufgeschlüsselt nach "schlüsselfertige Bauleistungen im Bereich "schlüsselfertige 
Bauleistungen im Bereich Hochbau" und "Planung Gebäude und Innenräume".

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Angaben über die Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem Leitungspersonal, jeweils aufgeschlüsselt 
nach "schlüsselfertiger Bau" sowie "Planungsleistungen Gebäude und Innenräume".

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Folgende Mindestanforderungen sind nachzuweisen: (1) 
Schlüsselfertiges Bauen: Nachweis eines Referenzprojekts über den schlüsselfertigen Neubau 
(d. h. dass mindestens die Bauleistungen der Kostengruppen 200 bis 500 durch den Bewerber 
erbracht worden sein müssen) im Bereich "Hochbau (Gebäude)" mit mindestens 6.000 qm 
BGF und mit einem Bauvolumen (KG 200 - 700 nach DIN 276, ohne KG 600) von mindestens 
EUR 25 Mio. brutto. Die Abnahme muss vorliegen und darf nicht vor dem 1. Januar 2019 
erfolgt sein. (2) Objektplanung: Nachweis eines Referenzprojekts über Leistungen im Bereich 
der Objektplanung Gebäude und Innenräume i.S.v. § 34 HOAI in den Leistungsphasen 2 bis 5 
nach HOAI für den Neubau einer gewerblichen Berufsschule mit mindestens 6.000 qm BGF. 
Dieses Projekt muss realisiert worden sein und die Abnahme der Leistungsphase 8 muss 
vorliegen und darf nicht vor dem 1. Januar 2019 erfolgt sein. Die Referenz ist durch das 
Planungsbüro, das die Planungsleistungen erbracht hat, und nicht durch einen 
Totalunternehmer, Projektentwickler o.ä., welcher zwar Vertragspartner des Bauherrn auch für 
die Planungsleistungen war, diese aber nicht selbst erbracht hat, nachzuweisen. Hinweise: 
Die geforderten Mindestreferenzen sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. 
Die beiden Mindestreferenzen "schlüsselfertiges Bauen" und "Objektplanung Gebäude und 
Innenräume" und auch die beiden weiteren Referenzen "schlüsselfertiges Bauen" und 
"Objektplanung Gebäude und Innenräume" können jeweils durch dasselbe Referenzprojekt 
nachgewiesen werden.

Criterion: References on specified works
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Description of selection criterion: Fortsetzung zu den Referenzen: Die Bewertung der 
Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten 
Angebots aufgefordert werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Stufe 3: Schließlich wird ausschließlich anhand der Mindestreferenzen "Schlüsselfertiges 
Bauen" und "Objektplanung Gebäude und Innenräume" beurteilt, wer unter den als 
grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern besonders 
geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei ist 
folgendes zu beachten: Je Bewerber werden die Mindestreferenzen "Schlüsselfertiges Bauen" 
und "Objektplanung Gebäude und Innenräume" sowie max. eine weitere Referenz 
"Schlüsselfertiges Bauen" und "Objektplanung Gebäude und Innenräume" herangezogen. 
Sofern ein Bieter mehr als jeweils zwei Referenzen "Schlüsselfertiges Bauen" und/oder 
"Objektplanung Gebäude und Innenräume" einreicht, sind die Referenzen durch den 
Bewerber zu priorisieren. Erfolgt, auch nach ggf. erfolgter Nachforderung, keine Priorisierung 
durch den Bewerber, so wird die Vergabestelle die Referenzen priorisieren und entsprechend 
in die Wertung einbeziehen. Die Vorlage von mehr als vier Referenzen (zwei Referenzen 
"schlüsselfertiges Bauen" (Mindestreferenz und weitere Referenz) und zwei Referenzen 
"Planungsleistungen Gebäude und Innenräume" (Mindestreferenz und weitere Referenz) ist 
nicht erwünscht. Reicht der Bewerber zur Bewertung weitere Referenzen über die 
Mindestreferenzen hinaus ein, so ist folgendes zu beachten: auch die beiden weiteren 
Referenzen "schlüsselfertiges Bauen" und "Objektplanung Gebäude und Innenräume" können 
durch dasselbe Referenzprojekt nachgewiesen werden. - die weitere Referenz 
"schlüsselfertiges Bauen" muss ebenfalls den Anforderungen an die Mindestreferenz 
"schlüsselfertiges Bauen" genügen; - die weitere Referenz "Objektplanung Gebäude und 
Innenräume" muss den "Neubau einer weiterführenden Schule" (also nicht zwingend den 
Neubau einer gewerblichen Berufsschule) zum Gegenstand haben. Im Übrigen muss diese 
weitere Referenz den Anforderungen an die Mindestreferenz "Objektplanung Gebäude und 
Innenräume" genügen. Dabei wird die Referenz "schlüsselfertige Bauleistungen im Bereich 
"Hochbau (Gebäude)" wie folgt bewertet: Kriterium "Auftraggeber" Bauherr war ein öffentlicher 
Auftraggeber oder Sektorenauftraggeber: 3 Punkte; Bauherr war kein öffentlicher Auftraggeber 
oder Sektorenauftraggeber: 0 Punkte. Kriterium "Schulbau" oder sonstige 
Bildungseinrichtungen Gebäude war ein Schulbau oder eine sonstige öffentliche 
Bildungseinrichtung: 3 Punkte; Gebäude war kein Schulbau oder keine sonstige öffentliche 
Bildungseinrichtung: 0 Punkte. Insgesamt können somit für die Referenzen "Schlüsselfertige 
Bauleistungen im Bereich "Hochbau Gebäude" maximal 12 Punkte erreicht werden. Dabei 
wird die Referenz "Objektplanung Gebäude und Innenräume" wie folgt bewertet: Kriterium 
"Gebäudegröße" Über 12.000 qm BGF: 3 Punkte; Über 10.000 qm bis 12.000 qm BGF: 2 
Punkte; Über 8.000 qm bis 10.000 qm BGF: 1 Punkt; 6.000 qm bis 8.000 qm BGF 0: Punkte. 
Kriterium "Werkstattplanung" Im Rahmen der Planung hat der Architekt mit einem 
Werkstattplaner zusammengearbeitet: 3 Punkte; Im Rahmen der Planung hat der Architekt 
nicht mit einem Werkstattplaner zusammengearbeitet: 0 Punkte. Insgesamt können somit für 
die Referenzen ""Objektplanung Gebäude und Innenräume" maximal 12 Punkte erreicht 
werden. Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch 
Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter 
überschritten wird, wird der Bewerber/ die Bewerbergemeinschaft ausgewählt, deren 
Referenzen "Objektplanung Gebäude und Innenräume" bei der Bewertung die bessere 
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Bewertung erhalten haben. Für den Fall, dass auch nach der vorstehend beschriebenen 
Vorgehensweise durch Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bieter überschritten wird, entscheidet das Los.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 24,00
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Städtebauliche und architektonische Qualität
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Funktionalität, Erschließung und Raumprogramm
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Baukonstruktive Qualität
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Quality
Name: Technische Qualität
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Quality
Name: Betriebs- und Immobilienfolgekosten
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10
Criterion: 
Type: Quality
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Name: Abwickungskonzept
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10
Criterion: 
Type: Price
Name: Pauschalfestpreis
Description: Die für die Angebotsphase ausgewählten Bieter erhalten nähere Informationen zu 
den Zuschlagskriterien.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 22/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 21/08/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die 
Nachreichung, Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, 
vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes
Financial arrangement: Für diese Schulbaumaßnahme werden vom Auftraggeber 
Zuwendungen nach Art. 10 des Bayerischen Gesetzes über den Finanzausgleich zwischen 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSKS
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Staat, Gemeinden und Gemeindeverbänden (Bayerisches Finanzausgleichsgesetz - BayFAG) 
beansprucht. Der AN ist verpflichtet, die darin gemachten Vorgaben bei der 
Leistungserbringung zu beachten. Zudem wird vom Auftraggeber die Inanspruchnahme der 
KfW-Förderung "Klimafreundli-cher Neubau - Kommunen (Produktnummer 499)" beansprucht. 
Das neue Schulgebäude gilt als "Klimafreundlichens Gebäude - mit QNG", wenn es - die 
Anforderungen an ein Effizienzhaus 40 oder Effizienzgebäude 40 erfüllt, - die Anforderungen 
des "Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude Plus" (QNG-PLUS) oder des "Qualitätssiegels 
Nachhaltiges Gebäude Premium (QNG-PREMIUM) erfüllt - bestätigt durch ein 
Nachhaltigkeitszertifikat, - es nicht mit Öl, Gas oder Biomasse beheizt wird. Die zur Erzielung 
der o.g. Fördermittel erforderlichen Vorgaben sind durch den künftigen Auftragnehmer zu 
beachten.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Nordbayern beim Regierungspräsidium Mittelfranken
Information about review deadlines: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf.
Organisation receiving requests to participate: Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
Registration number: DE133552439
Postal address: Nürnberger Straße 1
Town: Neumarkt i.d.OPf.
Postcode: 92318
Country subdivision (NUTS): Neumarkt i. d. OPf. (DE236)
Country: Germany
Email: BSZ_NM_Neubau@menoldbezler.de
Telephone: 071186040730
Internet address: https://www.landkreis-neumarkt.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Menold Bezler Rechtsanwälte Steuerberater Wirtschaftsprüfer Partnerschaft 
mbB
Registration number: PR 155 (Registergericht Stuttgart)
Postal address: Stresemannstraße 79
Town: Stuttgart
Postcode: 70191
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Contact point: Dr. Karsten Kayser
Email: BSZ_NM_Neubau@menoldbezler.de
Telephone: 071186040730
Internet address: http://www.menoldbezler.de
Roles of this organisation: 
Procurement service provider

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Nordbayern beim Regierungspräsidium Mittelfranken
Registration number: DE 811 335 517
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postcode: 91522
Country subdivision (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Country: Germany
Fax: +49 981-531837
Internet address: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufg_abt/abt2/abt3Sg2101.
htm
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)

mailto:BSZ_NM_Neubau@menoldbezler.de
https://www.landkreis-neumarkt.de
mailto:BSZ_NM_Neubau@menoldbezler.de
http://www.menoldbezler.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufg_abt/abt2/abt3Sg2101.htm
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufg_abt/abt2/abt3Sg2101.htm
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Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 51858fad-3db1-4eda-bfaf-2a87eb672433  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 26/05/2026 16:00:49 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 364557-2026
OJ S issue number: 101/2026
Publication date: 28/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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